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Liebe Leserin, lieber Leser,

Vielfalt in der Einheit.
In den vergangenen Monaten hat das Presbyterium im Rahmen einer neuen 
Gemeindekonzeption genau hingeschaut, was alle drei Bezirke an unterschiedli-
chen Konzepten haben. Zusammengebracht ist dieses ein Schatz, der über den 
einzelnen Bezirk hinaus der ganzen Gemeinde zugänglich gemacht werden soll. 
Deshalb ist es wichtig, das Bezirksdenken zu überwinden und die Vielfalt in der 
Einheit unserer Gemeinde deutlich werden zu lassen. 
Die neu gestaltete Webseite hat schon begonnen, dieses umzusetzen. Doch viele 
andere Schritte wie z. B. eine gemeinsame Liturgie werden noch nötig sein.
Denn: 
Dreisam ist besser als Einsam.

Es grüßen sie:

Ihre Pfarrer
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1+1+1=?
Liebe Gemeinde,
Mathe ist nie meine Stärke gewesen. Jetzt auch keine Schwäche. Ich bin eher 
immer durchschnittlich in Mathe gewesen. 
Aber sagen wir mal so: 
Es war jetzt nicht mein Lieblingsfach in der Schule.
Und dass ich in der Theologie keine Mathekurse hatte, war jetzt auch nicht 
schlimm für mich.
Doch nun könnte ich etwas Mathematik echt gut gebrauchen. Denn wir  
versuchen im Presbyterium und in Ausschüssen in letzter Zeit immer wieder 
ein und dieselbe Rechnung zu lösen:
1+1+1
Wahrscheinlich denken Sie jetzt gerade: „Echt jetzt? Was soll daran schwer 
sein?“ 
Die Rechnung sieht ziemlich leicht aus. 
Das schwierige daran ist: Die Lösung, die wir uns wünschen ist nicht 3,  
sondern 1!

1+1+1=1 
Ja, denn wir haben drei Bezirke, drei Kirchen und wollen am Schluss dennoch 
eine Gemeinde sein.
Wir wollen immer mehr zusammenwachsen. Dabei brauchen wir Gottes Hilfe 
und vor allen Dingen auch gute Gedanken.
Der Apostel Paulus hat da einen solchen guten Gedanken. Im 1. 
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Korintherbrief berichtet er uns davon:
„Der Körper des Menschen ist einer und besteht doch aus vielen Teilen.  
Aber all die vielen Teile gehören zusammen und bilden einen unteilbaren 
Organismus. So ist es auch mit Christus: mit der Gemeinde, die sein Leib ist.“  
(1. Kor 12,12)

Viele verschiedene Körperteile und doch ein Körper. 
Ja, Paulus hat schon erkannt. Es ist gut, dass wir verschieden sind –  
einzigartig. Jeder von uns auf seine ganz eigene Art und Weise. So auch 
unsere Bezirke in Korschenbroich, Kleinenbroich und Glehn. Jeder Bezirk 
hat seinen Schwerpunkt, seine Stärken. Aber alle drei Bezirke gehören 
zusammen zu einer Gemeinde. Eine Gemeinde, die versucht Jesus Christus zu 
verkündigen. Mit ihm verbunden zu sein. Und wenn wir als Gemeinde immer 
mehr zusammenwachsen, dann verbinden wir uns auch immer mehr  
miteinander und mit Christus! Das ist meine Hoffnung.
Das sind spannende Zeiten, die uns als Kirchengemeinde bevorstehen.  
Oder besser gesagt: 
„Wir sind schon auf dem Weg!“ 

 Auf dem Weg zu schauen, wie wir die Zukunft gestalten können. 
 Auf dem Weg zu schauen, wie wir möglichst viele Menschen erreichen 

 können, um Ihnen Gottes frohe Botschaft zu verkündigen.
 Auf dem Weg unsere Mathe-Aufgabe neu zu lösen, damit wir verschieden 

 bleiben, aber dennoch 1 in Christus.
Amen. 

Sebastian Kowalski
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Neues Leitungsteam in der Bücherei 
Nadja	Brühl	und	Claudia	Yahaya	wollen	alle	Generationen	
ansprechen 
Nach langjährigem Engagement hat Heike Hild jetzt die Leitung unserer evange-
lischen Bücherei in Kleinenbroich an Nadja Brühl und Claudia Yahaya übergeben. 
Heike Hild ist weiterhin Ansprechpartnerin für die Öffentlichkeitsarbeit. Nadja 
Brühl (39 Jahre) kommt gebürtig aus Kleinenbroich und wohnt heute mit ihrer 
Familie in Glehn. Sie ist ebenso wie Claudia Yahaya in der Töpfergruppe aktiv. 
Claudia Yahaya (54 Jahre) lebt seit ihrem zweiten Lebensjahr in Kleinenbroich, 
ist Mutter einer erwachsenen Tochter und ist regelmäßig bei den Ferienspie-
len und beim Kindertreff im Einsatz. Die beiden neuen Leiterinnen berichten im 
Interview, weshalb sie die Arbeit in der Bücherei lieben und was ihre Ziele für 
die Zukunft sind. 
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Wie wurden Sie selbst auf unsere 
Bücherei aufmerksam und was macht 
Ihnen besonders Spaß? 
Claudia	 Yahaya: „Ich bin damals mit 
meiner kleinen Tochter, die heute 
schon über 20 ist, in die Bücherei 
gekommen, und bin seit vielen Jah-
ren nicht nur Leserin, sondern auch 
Mitglied im Team unserer Bücherei. 
Ich mag den Austausch mit unseren 
Leserinnen und Lesern, empfehle auch 
Bücher und tausche mich sehr gern mit 
anderen über Spiele und Filme aus.“ 
Nadja	Brühl: „Als ich vor über einem 
Jahr hörte, dass Verstärkung gesucht 
wird, habe ich mich dem Team ange-
schlossen. Ich habe selbst zwei Kinder 
im Alter von 11 und 15 Jahren und 
besonders viel Spaß macht mir die 
Arbeit mit Kindern. Es ist toll zu sehen, 
wie sich Kindergarten- und Schulkinder 
zum Beispiel über die große Auswahl 
an Tonies oder bestimmte Bücher 
freuen.“ 

Wie haben Sie die Aufgaben 
aufgeteilt? 
Claudia	 Yahaya: „Wir machen vieles 
zusammen, zum Beispiel haben wir 
das Regal für Kinder mit den Graphic 
Novels und Comics neu arrangiert und 
einen Tisch mit Tipps des Monats zu 
einem bestimmten Thema eingerich-
tet. Ich kümmere mich außerdem um 

die Bestellungen der neuen Medien.“ 
Nadja	Brühl:	„Wir haben meist gemein-
sam freitags Dienst. Dann besprechen 
wir auch alles, was ansteht, und vertei-
len die Aufgaben. Ganz wichtig ist aber, 
dass alle in unserem siebenköpfigen 
Team mitmachen: Jede von uns bringt 
Ideen ein und hilft bei der Umsetzung.“ 

Was	haben	Sie	für	die	Zukunft	
geplant? 
Claudia	 Yahaya: „Natürlich wollen 
wir die tolle Arbeit von Heike Hild 
fortsetzen und weiterhin alle Genera-
tionen für unsere Bücherei begeistern. 
Wichtig ist uns, jedem Kind Bildung 
zu ermöglichen – ganz gleich, woher 
das Kind kommt. Dazu planen wir 
Aktionen wie zum Beispiel die Oster-
nestsuche nach dem Gottesdienst am 
Ostermontag.“ 
Nadja	Brühl:	„Wir wollen die Bücherei 
zum Treffpunkt machen. Zum Beispiel 
stellen wir an einem Tag voraussicht-
lich im Juni Spiele vor, und ab Herbst 
planen wir ein Bücherkaffee. Auch 
weiterhin wollen wir eng mit den Kin-
dergärten im Ort zusammen arbeiten.“ 

Welche Medien sind besonders 
gefragt? 
Claudia	 Yahaya: „Bei den Erwachse-
nen sind Krimis ganz vorn; da bieten 
wir – ebenso wie bei den Romanen 
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– regelmäßig viele der Neuerschei-
nungen an. Bei den Kindern ist „Gregs 
Tagebuch“ ein Dauerrenner.“ 
Nadja	 Brühl: „Gefragt sind auch alle 
Formen von Comics, zum Beispiel die 
Lustigen Taschenbücher, aber auch 
Comics zu aktuellen Themen. Beliebt 
ist ebenfalls die Reihe „Super Leser“ 
für Kinder, zum Beispiel Spiderman. 

Was ist Ihr persönliches Lieblings-
buch bzw. -spiel? 

Claudia	 Yahaya: „Eigentlich jedes 
Buch, das ich gerade aktuell lese. Zur-
zeit ist das „Home, Sweet Home“ von 
Joy Fielding. Immer noch gut finde ich 
´The Stand´ von Stephen King. Bei den 
Spielen ist ´Codenames´ mein Favorit.“ 
Nadja	 Brühl: „Ich mag die Autorin 
Cecelia Ahern, eigentlich alles von ihr. 
Als Spiel kann ich „Micro Macro Crime 
City“ empfehlen, das ist etwas für die 
ganze Familie, und das verleihen wir 
auch in der Bücherei.“ 

Öffnungszeiten	
Die evangelische Bücherei im Martin-Luther-Haus an der Eichendorffstraße 24 in 
Kleinenbroich ist regelmäßig geöffnet:
montags   16:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs   16:00 bis 18:00 Uhr
freitags   17:00 bis 19:00 Uhr 
und ab März auch 
sonntags   10:00 bis 12:00 Uhr

Die Ausleihe ist kostenlos. 
Freiwillige Helferinnen und Helfer sind im Team herzlich willkommen! 

Osteraktion	
Am Ostermontag lädt die Bücherei zur Osternestsuche ein: Nach dem Gottes-
dienst am 10.04. können Kinder sich auf die Suche nach den Osterüberraschungen 
machen. Damit das Team sich auf die Zahl der Kinder einstellen kann, gibt es 
vorab Gutscheine. Alle Mädchen und Jungen von vier bis neun Jahren, die in der 
Bücherei in der Zeit vom 01.03. bis 31.03. Medien ausleihen, können sich einen 
Gutschein abholen.
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Drei Kirchen – eine Gemeinde – eine neue Webseite 
Pünktlich zu Beginn des aktuellen Kirchenjahres kurz vor Weihnachten strahlte 
unsere Webseite auf www.evkiko.de im neuen Gewand. Nach knapp einjähriger 
Bearbeitungszeit konnte mit der Starthilfe einer lokalen Werbeagentur und dem 
neuen Webseitenteam rund um Pfarrer Sebastian Kowalski dieser Erfolg gefeiert 
werden. Der Fokus der neuen Webseite hat sich stark geändert. Zunächst wurde 
die gesamte Optik modernisiert und besser auf mobile Geräte abgestimmt. Durch 
ein neues System können zukünftig interaktive Elemente verwendet und Medien 
wie Bilder und Videos besser eingebunden werden. Die zweite große Änderung 
betrifft die Struktur und die inhaltliche Aufbereitung. Viele Inhalte sind überar-
beitet und informativer gestaltet. Zudem wird nun nach Themen und nicht mehr 
nach Bezirken sortiert. Aus drei Kirchen wird so auch online eine Gemeinde. Wer 
Inhalte für die Webseite melden oder anderweitig mithelfen möchte, darf sich 
gerne an die neue zentrale E-Mailadresse wenden: redaktion.evkiko@ekir.de

Ebenso leben und freuen wir Ehrenamtlichen uns über Lob und Kritik.
Euer Webseitenteam Christian, Diana, Heike, Sebastian
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Vorlesetag mit Thorsten Latzel
Rund 20 Prozent der Zwei- bis Achtjährigen in Deutschland bekommen nie vorge-
lesen – und die Tendenz ist stark steigend. Das hat die Stiftung Lesen festgestellt. 
Für Heike Hild und ihr Bücherei-Team war diese Entwicklung Anlass genug, um 
zum „Vorlesetag“ in die Räumlichkeiten an der Eichendorffstraße 24 in Kleinen-
broich einzuladen. „Jeder kann vorlesen und sollte es auch tun“, so Hild. Der Wert 
des Vorlesens für die kindliche Entwicklung ist unbestritten. Es schafft Nähe, ver-
größert den Wortschatz des Kindes und steigert sein Mitgefühl für Andere. 

Dies wollte auch ein prominenter Gast mit seinem persönlichen Engagement 
vor Ort unterstreichen: Präses Thorsten Latzel, oberster Repräsentant der Evan-
gelischen Kirche im Rheinland. Bevor er – wie verabredet – im Kirchraum der 
Martin-Luther-Kirche selbst vorlas, nahm er sich viel zusätzliche Zeit. Er mischte 
sich spontan unter die Gruppe der Kinder, die gerade Weihnachtsgeschenke für 
ihre Eltern bastelten und schnitt und klebte eifrig mit. Anschließend griff er zu 
einem Buch der Bücherei und las den Vorschulkindern daraus vor. Schnell wurde 
klar, dass Latzel – selbst Vater von drei Kindern – ein geübter Vorleser ist. Die 
Kinder lauschten ihm gebannt und am Ende fand eines von ihnen „die Geschichte 
echt spannend.“ Nach weiteren persönlichen Gesprächen mit verschiedenen 
Gemeindemitgliedern nahm der Präses dann im Kirchraum vor der anwesenden 
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Was kann uns scheiden von der 
Liebe Christi?

Römer 8,35

Monatsspruch März 2023
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Gemeinde Platz. Mitgebracht hatte er 
den Roman „Liebe in Zeiten des Hasses“ 
von Florian Illies, der von den Liebes-
irrungen und -wirrungen der wilden 
Zwanziger- und Dreißigerjahre handelt. 
In den von Latzel gelesenen Passagen 
spart der Autor nicht an Offenherzig-
keit und trockenem Witz. Thorsten 
Latzel genoss diese auch für ihn nicht 
alltägliche Rolle und verabschiedete 
sich schließlich mit einem Lob: „Die 
hier geleistete ehrenamtliche Arbeit 
rund um’s Lesen ist beeindruckend.“

In seinem Präsesblog unter www.glau-
ben-denken.de bezeichnet Thorsten 
Latzel das Lesen als „Schutz vor den 
finsteren Stimmen in mir, als Zugang zu 
einer anderen Wirklichkeit und als Brü-
cke zum Du.“

Thorsten Latzel ist 52 Jahre und im hessi-
schen Biedenkopf geboren. Er studierte 
Evangelische Theologie in Marburg. 
Zunächst war er Gemeindepfarrer in 
Erlensee (Hessen). Nach seiner Zeit 
als Oberkirchenrat auf der Ebene der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) war er von 2013 bis 2021 Direktor 
der Evangelischen Akademie Frankfurt. 
Im Januar 2021 wurde er zum Präses 
gewählt. Latzel ist verheiratet, hat drei 
Kinder und lebt in Düsseldorf. 

Jörg Singendonk

Schwerpunktthema
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Neue Teamarbeit bei den Angeboten  
für Kinder und Jugendliche
In unserer Gemeinde gibt es bereits viele verschiedene Angebote für Kinder und 
Jugendliche, insbesondere in den zwei Jugendzentren, dem Martin-Luther-Haus 
und dem Gemeindezentrum Korschenbroich. Im letzten Gemeindebrief hatten 
wir auch über die neuen räumlichen Möglichkeiten für Kinder berichtet, die an 
das Gemeindezentrum Korschenbroich angrenzen.

Wir sind froh, ein abwechslungsreiches, kreatives und breit gefächertes Angebot 
für Kinder und Jugendliche anbieten zu können, denn gerade die Angebote für 
Kinder und Jugendliche, sowie für Familien sollen ein Schwerpunkt in der neuen 
Gemeindearbeit sein.

Um diese Vielfalt auch langfristig und kontinuierlich zu gewährleisten, ist es not-
wendig teamorientiert und bezirksübergreifend Ideen zu erarbeiten, voneinander 
zu profitieren und gemeinsam zu nutzen. 
Aus diesem Grund hat sich unser pädagogisches Team nun neu aufgestellt, um 
sich gegenseitig zu unterstützen und in Zukunft mehr gemeinsame Projekte zu 
erarbeiten und umzusetzen, mit dem Ziel den Kindern in unserer Gemeinde ein 
harmonisches und vertrauensvolles Miteinander zu vermitteln. 

Das Team für die gemeinsamen Angebote für Kinder und Jugendliche setzt sich 
zusammen aus den bestehenden hauptamtlich Mitarbeitenden Astrid Jakubzik 
und Stefan Bau in Kleinenbroich, sowie Dirk Kooy in Korschenbroich und wird 
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ergänzt durch unsere neue Mitarbei-
terin Diana Roeder, die bereits den 
Kiko-Kids-Treff und den Kindertreff 
in Korschenbroich leitet und in den 
vergangenen Jahren diverse, weitere 
Angebote für Kinder und Familien in 
unserer Gemeinde initiiert hat.

Als erstes gemeinsames Team-
projekt haben sich die vier die 
„Sommer-Ferienspiele“ ausgesucht, 
die in den Sommerferien sowohl in 
Kleinenbroich, als auch in Korschenbro-
ich angeboten werden. Dieses Mal soll 
es ein gemeinsames Motto geben und 
die Angebote an den beiden Standor-
ten werden aufeinander abgestimmt. 
Nähere Infos zu den Ferienspielen wird 
es im nächsten Gemeindebrief geben.

Die aktuellen Angebote für Kinder 
und Jugendliche finden Sie in diesem 
Gemeindebrief und auf unserer Web-
seite www.evkiko.de
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Christus ist gestorben und lebendig 
geworden, um Herr zu sein über 
Tote und Lebende.

Römer 14,9

Monatsspruch April 2023
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Choice und Klärwerk sind jetzt 
„Faire Jugendhäuser“
Auszeichnungsfeier mit einem Markt der 
Fairen Möglichkeiten
Geschafft! Unsere beiden Jugendhäuser Choice in 
Kleinenbroich und Klärwerk in Koschenbroich tragen 
jetzt offiziell den Titel „Faires Haus“. Im Dezember 
überreichten Superintendent Dietrich Denker und 
Andreas Roschlau vom Amt für Jugendarbeit der 
Evangelischen Kirche im Rheinland die Auszeichnung 
an Stefan Bau und Dirk Kooy und an all die Jugendli-
chen, die sich in den beiden Jugendzentren für den 
Fairen Handel einsetzen.

„Ihr seid ein Beispiel dafür, Gerechtigkeit im globalen 
Kontext umzusetzen, indem ihr euch in Projekten für 
den Fairen Handel engagiert“, sagte der Superinten-
dent, der bei der Feier im Klärwerk in Korschenbroich 
sieben weitere Jugendeinrichtungen im Kirchenkreis 
Gladbach-Neuss als Faire Häuser auszeichnete. So 
erhielten auch fünf Jugendhäuser in Jüchen und 
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Mönchengladbach-Wickrathberg diesen Titel. Andreas Roschlau erläuterte, was 
es mit dieser Auszeichnung auf sich hat, der bereits an 55 Jugendeinrichtungen 
in NRW und Rheinland-Pfalz vergeben wurde: „Die Jugendhäuser setzen sich in 
einem Projektteam zusammen, organisieren Aktionen und Projekte, nutzen fair 
gehandelte Produkte in ihrem Alltag, berichten darüber in der Öffentlichkeit 
engagieren sich für Nachhaltigkeit.“ Die Evangelische Jugend im Rheinland habe 
die Kampagne „Faires Jugendhaus“ ins Leben gerufen, um den Fairen Handel in 
den Einrichtungen umzusetzen.

Bei einem Fairen Markt der Möglichkeiten zeigten die Jugendlichen aus Korschen-
broich, Jüchen und Mönchengladbach, wie sie das Thema im Alltag umsetzen. 
Sie boten alkoholfreie Cocktails und Haselnuss- und Schokocreme aus fair gehan-
delten Zutaten zum Probieren an und demonstrierten, was Upcycling bedeutet: 
Schlüsselanhänger aus Weinkorken entstanden ebenso wie Wasserbomben aus 
Spültüchern und Gummibändern. In einem Quiz stellten die Besucherinnen und 
Besucher ihr Wissen zu fairen Fakten unter Beweis. Am Fußballstand ging es nicht 
um die Fußball-WM in Katar; hier wurden auch fair gehandelte Fußbälle präsen-
tiert, und die Problematik der Kinderarbeit bei der Herstellung von mit Hand 
genähten Fußbällen aus Pakistan kam zur Sprache. Ein Team des Eine-Welt-Ladens 
Mönchengladbach berichtete über die Orangenaktion „Süß statt bitter“ und lud 
zur Verköstigung der fairen Orangen aus Süditalien ein, die unter anderem in dem 
Mönchengladbacher Laden verkauft werden.
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Wie	werden	Fairer	Handel	und	Nachhaltigkeit	bei	uns	
umgesetzt?
Dirk Kooy als Leiter des Klärwerks und Stefan Bau als Leiter des Choice berichten, 
dass sie bereits seit langer Zeit gemeinsam an den Themen dran sind. „Die Impulse 
dazu kamen von den Jugendlichen, und das schon vor der Pandemie. Wir freuen 
uns, dass wir jetzt alle Kriterien erfüllen und nun offiziell Faire Jugendhäuser 
sind“, erzählt Stefan Bau. „In den Osterferien stand zum Beispiel eine Projekt-
woche unter dem Motto ´Brot und Käse ,́ da haben wir mit fairen und regionalen 
Zutaten Brote gebacken und auch Käse hergestellt.“ Auch sonst kommen beim 
gemeinsamen Kochen in den Jugendzentren nicht nur faire Zutaten, sondern auch 
regionale und saisonale Produkte in den Kochtopf. Dirk Kooy schildert als eins von 
zahlreichen nachhaltigen Projekten den Bau von Möbeln für das Klärwerk: „Die 
Idee dazu hatte Tim Dürselen aus unserer Gemeinde. Er hat zusammen mit einem 
Team aus unserem Klärwerk aus alten Obstkisten und ehemaligen Paletten prak-
tische Tische und Sitzgelegenheit für unser Jugendhaus gefertigt.“
Pfarrer Sebastian Kowalski stellt fest: „Hier wächst eine Generation auf, für die 
Fairer Handel und Nachhaltigkeit selbstverständlich sind. Wir wollen das auf die 
gesamte Gemeinde ausweiten.“ Schon jetzt sind Wasserspüler, die herkömmliche 
Wasserflaschen ersetzen, im Einsatz. Geplant ist in Zukunft unter anderem der 
Verkauf fair gehandelter Produkte an zentralen Stellen wie dem Pfarrbüro oder 
der Gemeindebücherei.

Petra Koch

Fotos:
Superintendent Dietrich Denker und Andreas Roschlau vom Amt für Jugendarbeit der Evangelischen Kirche im 
Rheinland übergaben das Siegel an die Jugendeinrichtungen, Eindrücke vom Markt der fairen Möglichkeiten
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Diakonie gehört zu den Kernaufgaben der Kirche. Auch unsere Kirchengemeinde 
unterstützt das von der Diakonie geleitete Seniorenzentrum in Kleinenbroich. 
Neben den regelmäßig, am letzten Freitag im Monat stattfinden, Gottesdiensten 
werden die Senioren auf Wunsch seelsorgerlich begleitet. Der große Gemein-
schaftsraum im Erdgeschoss des Hauses Tabita erhielt durch eine Leihgabe sakrale 
Gegenstände, die aus dem Raum in kurzer Zeit einen Kirchraum machen kön-
nen. Die Mitarbeitenden vom Sozialdienst sorgen dafür, dass möglichst viele der 
Bewohner mitfeiern können. Angehörige und Gäste sind dabei selbstverständlich 
auch herzlich willkommen!

Willkommen heißen wir auch die Bewohner des Bonhoeffer Hauses bei Gottes-
diensten in der Tagespflege. Jeden Monat findet an einem rotierenden Wochentag 
dort ein Gottesdienst statt.
Gemeinsam singen, beten, Gottes Wort hören steht in diesem Gottesdienst neben 
den seelsorglichen Gesprächen im Mittelpunkt.

Kirche ist im Wandel, und das haben wir uns in dieser Gemeinde zu Herzen 
genommen. Kirche muss in Bewegung bleiben, daher gehen wir zu den Einrich-
tungen um dort mit den Menschen Gottesdienst zu feiern. Wir als Kirche wollen 
Verbindungen schaffen, so auch zwischen dem Haus Tabita und dem Bonhoeffer 
Haus. In Bereichen, in den es durch die Pandemie möglich ist, versuchen wir eine 
Zusammenarbeit zu schaffen.  Daher möchte ich sie schon zu einem Gottesdienst 
am Pfingstmontag	den	29.05.	um	10:30	Uhr einladen. Dieser findet auf dem Platz 
zwischen den beiden Häusern statt. Dort wird auch der Posaunenchor musika-
lisch unterstützen.

Herzliche Grüße Pfarrer i.R. Werner Hoffmann und Prädikantin Silke Blatt

Diakonie in  
unserer 
Gemeinde

©
 H

el
en

a 
Lo

pe
s -

 u
ns

pl
as

h

17

Schwerpunktthema:	3 Kirchen – 1 Gemeinde



Die Zeiten werden härter

TelefonSeelsorge® kann helfen
„Ich weiß nicht, wie es weitergehen soll - alles wird so teuer…“ 
„Ich habe Angst, dass der Krieg auch zu uns kommt …“ 
„Mein Sohn braucht dringend Hilfe, aber wir bekommen keinen Therapeuten …“

Sätze, die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der TelefonSeelsorge täglich 
am Telefon hören oder in einer E-Mail lesen. Unsere Welt ist in der Krise. Was 
uns früher selbstverständlich erschien – Heizen im Winter, erschwingliche 
Lebenshaltungskosten, ein sicheres Angebot an Dienstleistungen vom Hand-
werker bis zur ärztlichen Versorgung – gibt es heute nicht mehr so einfach. Die 
Verunsicherung bei uns allen wächst.

Reden oder Schreiben kann da helfen: Mal seine Sorgen aussprechen oder 
aufschreiben, die Ängste und Probleme abladen, gehört, wahrgenommen 
und verstanden zu werden, ist für Körper und Seele wichtig - und hilfreich. 
„Vor einigen Monaten wählte ich die Nummer der TelefonSeelsorge mit gro-
ßer Sorge um meine Partnerschaft und meine Familie“ erzählt eine Anruferin. 
„Das Gespräch hat mir viel Trost gegeben, weil mir genau zugehört und ich 
verstanden wurde - und das hat mir in meiner Situation weitergeholfen.“ Die 
TelefonSeelsorge kann keine Familie und keine Freundschaften ersetzen – 
auch keine Therapie – aber sie kann ein Lichtblick sein in dunklen Zeiten. Und 
es hilft, die eigenen Sorgen und Probleme auszusprechen und dabei ein offe-
nes Ohr zu finden.

Die Gespräche sind anonym und kostenfrei. Sie erscheinen auf keiner 
Telefonrechnung und keinem Gesprächsnachweis. Der E-Mailverkehr ist webE-
Mailbasiert mit hohen Sicherheitsstandards, auch hier gelten die Grundsätze 
der Anonymität und Verschwiegenheit. Rund 100 TelefonSeelsorgestellen mit 
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ca. 7.500 Mitarbeiter:innen gibt es in Deutschland. In Neuss arbeiten ehren-
amtlich 70 gut ausgebildete Männer und Frauen zwischen 40 und knapp 80 
Jahren am Telefon und in der E-Mail-Seelsorge - rund um die Uhr an 365 
Tagen im Jahr. Die TelefonSeelsorge Neuss wird von der katholischen und der 
evangelischen Kirche getragen. Anrufen oder E-Mailen kann aber jede:r, völlig 
unabhängig von Religion und Glauben.

Jede und jeder braucht mal Hilfe: Ob 
in Lebenskrisen, bei Konflikten in der 
Familie oder Beziehung, Problemen 
mit dem Job, Ängsten, psychischen 
und gesundheitlichen Belastungen 
oder bei Einsamkeit – ein Gespräch 
oder eine E-Mail mit einem neutralen 
anonymen Gegenüber kann helfen. 

Sorgen kann man teilen: 
Unter 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222, bundesweit kostenlose Rufnum-
mern! Per E-Mail über www.telefonseelsorge-neuss.de 

Auch der KrisenKompass kann helfen: er funktioniert wie ein Notfallkoffer 
für die Hosentasche. In dieser App finden Sie Materialien, die in Krisenzeiten 
hilfreich sind, Hinweise zu beruhigenden Techniken sowie direkte Kontaktmög-
lichkeiten zur TelefonSeelsorge und anderen professionellen Anlaufstellen. 
Download über: www.telefonseelsorge.de/app

Vielleicht möchten Sie auch in unserem Seelsorge-Team mitarbeiten. Alles dazu 
finden Sie unter www.telefonseelsorge-neuss.de. Wenn Sie Interesse an einer 
Mitarbeit in der TelefonSeelsorge haben, melden Sie sich bitte im Sekretariat 
unter 0 21 31 - 23 575 oder schreiben Sie eine E-Mail an: buero@tsneuss.de.

Wir freuen uns auf Sie!
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Der Vorstand blickt auf ein Jahr 2022 zurück, in dem er mehr Nähe zu den Mit-
gliedern gesucht und neue Wege zur nachhaltigen Entwicklung des Fördervereins 
eingeschlagen hat. Die Mitgliederversammlung am 22.06. konnten wir Open-Air 
unter dem neuen Segeldach am Martin-Luther-Haus in Kleinenbroich abhalten. 
Die Versammlung wählte Dagmar Skiba und Martin Meyer-Abich zu neuen Kas-
senprüfern. Als Gast berichtete Pfarrer Sebastian Kowalski vom aktuellen Stand 
der Entwicklung der neuen Gemeindekonzeption. Dabei betonte er auch die aus 
Sicht der Gemeinde wichtige Zusammenarbeit mit dem Förderverein. Zum ersten 
Mal haben wir zu einem abschließenden Imbiss – zubereitet von Jugendlichen der 
Koch-AG – eingeladen. Dies wurde von den Mitgliedern gut angenommen.
 
In 2022 hat der Vorstand ein Aktionsprogramm zur Gewinnung neuer Mitglieder 
verabschiedet. Mit verschiedenen Aktivitäten sollen insbesondere jüngere Men-
schen erreicht werden. Erste konkrete Schritte auf diesem Weg waren sowohl 
die Einführung von Werbeaufklebern auf Leihmedien (Bücher und Spiele) der 
Gemeindebücherei Kleinenbroich als auch die persönliche Ansprache der Kon-
firmanden und ihrer Eltern. Weitere Aktionen werden folgen. Dem Vorstand ist 
bewusst, dass er hier einen langen Atem braucht.

Ein voller Erfolg war der erstmalige Verkauf weihnachtlicher Briefkarten im 
Anschluss an die Gottesdienste in allen drei Kirchen der Gemeinde. 105 Brief-
karten und ergänzende Spenden erzielten einen Betrag von 75,- €, der ohne 
Abstriche in die Förderung gemeindlicher Projekte fließt.

In	2022	haben	wir	folgende	Maßnahmen	gefördert:
Kinder und Erwachsene: Töpferkurse Martin-Luther-Haus
Kinder und Familien: Anschaffung Küche Korschenbroich 
Jugend:  Zusätzliche Betreuung Sommerfreizeiten 
Konfirmanden: Zusätzliche Betreuung Konfi-Camp Glehn
Gemeindebücherei: Bestandspflege
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Posaunenchor: Anschaffung zusätzlicher Instrumente
Gesamtgemeinde: Neugestaltung der GemeindeWebseite

Der Gesamtkontenstand zum 31.12.2022 betrug 10.232,86 €.

Von folgenden Mitgliedern musste sich der Förderverein 2022 leider endgültig 
verabschieden: Charlotte Leibrandt, Hans-Ulrich Klose, Helmut Fritsch, Lutz Kypke, 
Wolfram Fürll, Peter Hassler, Renate Tutt.
Zum	31.12.2022	hatte	der	Förderverein	140	Mitglieder.

Der Förderverein unserer Gemeinde feiert in 2023 sein 20jähriges Bestehen.  
Dies wollen wir bei zwei separaten Anlässen gerne feiern:
Donnerstag, 01.06.: Mitgliederversammlung mit Imbiss und Ehrung, der Grün-
dungsmitglieder / Segeldach Martin-Luther-Haus Kleinenbroich 
Der Termin für die Jubiläumsfeier wird noch bekannt gegeben

Bei der Jubiläumsfeier – soviel kann schon verraten werden – gibt es Speis‘ und 
Trank und auch etwas zu gewinnen.

In unserer Gemeinde hat mit der Pensionierung von 
Pfarrer Peter Grotepaß im Sommer 2022 ein personel-
ler Umbruch eingesetzt. Dieser wird im Sommer 2023 
mit der Pensionierung von Pfarrer Gernot Wehmeier 
fortgesetzt. Unter veränderten Rahmenbedingungen 
und mit neuem Personal wird die Gemeinde ihren 
weiteren Weg fortsetzen. Dabei steht ihr der Förder-
verein natürlich mit Rat und Tat zur Seite.

Vorsitzender Jörg Singendonk
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Datum Kirche Korschenbroich
Freiheitsstr. 13 

Martin-Luther-Haus	Kleinenbroich
Eichendorffstr.	24

Friedenskirche Glehn
Schloss-Dyck-Str. 2

So. 26.02. 09:45 AGD Pfarrer Kowalski 10:30 GD Pfarrer Wehmeier 11:00 FGD Diakon Wolter + Team

So. 05.03. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 FGD Pfarrer Wehmeier

So. 12.03. 09:45 GD Frau Lendzian 10:30 GD Pfarrer Buddenberg 11:00 AGD Diakon Wolter

So. 19.03. 09:45 GD Vorstellung der Konfir- 
mand*innen Pfarrer Kowalski

10:30
18:00

GD Frau Aepfelbach
Ökumenischer Lobpreis-GD

11:00 GD Frau Lendzian

So. 26.03. 09:45 AGD Herr Lohrberg 10:30 GD Frau Blatt 11:00 TGD, Vorstellung der Konfir-
mand*innen Diakon Wolter

So. 02.04. 09:45 GD Frau Lendzian 10:30 GD Pfarrer Wehmeier + KGD

Ostergottesdienste siehe Seite 24

So. 16.04. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 GD Frau Blatt 11:00 GD Pfarrer Hoffmann

So. 23.04. 09:45 GD Diakon Wolter 10:30 Zulassungs- und TGD Konfir- 
mand*innen Pfarrer Wehmeier

11:00 GD Diakon Wolter

So. 30.04. 10:30
13:30

Konfirmation Pfarrer Kowalski
Konfirmation Pfarrer Kowalski

10:30 GD Pfarrer Buddenberg 11:00 GD Frau Lendzian

Sa. 06.05. 14:00 St. Pankratius Konfirmation
Diakon Wolter

So. 07.05. 09:45 GD Herr Lohrberg 10:30 GD + KGD Frau Aepfelbach

Sa. 13.05. 12:00 Konfirmation Pfarrer Wehmeier

So. 14.05. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 AGD mit Konfirmierten
Pfarrer Wehmeier

11:00 AGD Frau Rütten

Do. 18.05. 10:00 Gottesdienst in der Kirche Kelzenberg mit Pfarrer Kowalski

So. 21.05. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 GD Frau Blatt 11:00 GD Pfarrer Buddenberg

So. 28.05. 09:45 AGD Herr Lohrberg 10:30 AGD Pfarrer Wehmeier 11:00 GD Diakon Wolter

Mo. 29.05. 10:30 ZentralGD an Haus Tabita Pfarrer Wehmeier + Posaunenchor

Gottesdienste
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Erklärung	der	Abkürzungen:
AGD  Gottesdienst mit Abendmahl
AGDTS  Abendmahlsgottesdienst mit 
 Traubensaft 
FGD  Familiengottesdienst
FH Frauenhilfe
FTGD  Familiengottesdienst mit Taufe
GD Gottesdienst
GDKL  Gottesdienst für „Kleine Leute“
KGD Kindergottesdienst
KKGD Kleinkindergottesdienst
LPGD Lobpreisgottesdienst
ÖFGD  Ökumenischer Familiengottesdienst
ÖGD Ökumenischer Gottesdienst
QUAG Quartalsabschlussgottesdienst
TAGD Gottesdienst mit Abendmahl + Taufe
TEGD Tauferinnerungsgottesdienst
TGD  Gottesdienst mit Taufe

In Korschenbroich gibt es bei 
jedem regulären Sonntags-
gottesdienst (außer FGD und 
Quellwasser) die „Kirchen-Kin-
der“ (Angebot für Kinder).

In Kleinenbroich gibt es bei 
jedem ersten regulären Sonn-
tagsgottesdienst im Monat einen 
Kindergottesdienst.

Datum Kirche Korschenbroich
Freiheitsstr. 13 

Martin-Luther-Haus	Kleinenbroich
Eichendorffstr.	24

Friedenskirche Glehn
Schloss-Dyck-Str. 2

So. 26.02. 09:45 AGD Pfarrer Kowalski 10:30 GD Pfarrer Wehmeier 11:00 FGD Diakon Wolter + Team

So. 05.03. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 FGD Pfarrer Wehmeier

So. 12.03. 09:45 GD Frau Lendzian 10:30 GD Pfarrer Buddenberg 11:00 AGD Diakon Wolter

So. 19.03. 09:45 GD Vorstellung der Konfir- 
mand*innen Pfarrer Kowalski

10:30
18:00

GD Frau Aepfelbach
Ökumenischer Lobpreis-GD

11:00 GD Frau Lendzian

So. 26.03. 09:45 AGD Herr Lohrberg 10:30 GD Frau Blatt 11:00 TGD, Vorstellung der Konfir-
mand*innen Diakon Wolter

So. 02.04. 09:45 GD Frau Lendzian 10:30 GD Pfarrer Wehmeier + KGD

Ostergottesdienste siehe Seite 24

So. 16.04. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 GD Frau Blatt 11:00 GD Pfarrer Hoffmann

So. 23.04. 09:45 GD Diakon Wolter 10:30 Zulassungs- und TGD Konfir- 
mand*innen Pfarrer Wehmeier

11:00 GD Diakon Wolter

So. 30.04. 10:30
13:30

Konfirmation Pfarrer Kowalski
Konfirmation Pfarrer Kowalski

10:30 GD Pfarrer Buddenberg 11:00 GD Frau Lendzian

Sa. 06.05. 14:00 St. Pankratius Konfirmation
Diakon Wolter

So. 07.05. 09:45 GD Herr Lohrberg 10:30 GD + KGD Frau Aepfelbach

Sa. 13.05. 12:00 Konfirmation Pfarrer Wehmeier

So. 14.05. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 AGD mit Konfirmierten
Pfarrer Wehmeier

11:00 AGD Frau Rütten

Do. 18.05. 10:00 Gottesdienst in der Kirche Kelzenberg mit Pfarrer Kowalski

So. 21.05. 09:45 GD Pfarrer Kowalski 10:30 GD Frau Blatt 11:00 GD Pfarrer Buddenberg

So. 28.05. 09:45 AGD Herr Lohrberg 10:30 AGD Pfarrer Wehmeier 11:00 GD Diakon Wolter

Mo. 29.05. 10:30 ZentralGD an Haus Tabita Pfarrer Wehmeier + Posaunenchor

Gottesdienste
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Ostergottesdienste

Gründonnerstag,	06.04

Kleinenbroich 19:30 Tischabendmahl
Pfarrer Wehmeier

Glehn 18:00 AGD Frau Rütten

Karfreitag,	07.04.

Korschenbroich 9:45 GD Pfarrer Kowalski

Kleinenbroich 10:30 AGD + KGD Pfarrer Wehmeier

Glehn 11:00 AGD Diakon Wolter

Ostersonntag,	09.04.

Korschenbroich 10:30 FGD
Pfarrer Kowalski

Kleinenbroich 10:30 TAGD Pfarrer Wehmeier

Glehn 11:00 FestGD für Jung und Alt
Diakon Wolter + Team

Ostermontag,	10.04.

Kleinenbroich 9:30 Osterfrühstück mit  
anschließendem Ostersingen 
Pfarrer Wehmeier
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Gottesdienste	am	Gründonnerstag,	 
Karfreitag und Ostern in Glehn

Gründonnerstag,	06.04.,	um	18:00	Uhr:	
Meditativer Gottesdienst mit Abendmahl, gestaltet von Prädikantin 
Christine Rütten.

Und endlich ist es wieder ohne Fragezeichen möglich:
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich ein zu einem 
einfachen gemeinsamen Abendessen! Wir freuen uns auf die 
Gemeinschaft bei der Feier des Gottesdienstes und beim gemeinsa-
men Essen.

Karfreitag,	07.04.	um	11:00	Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl mit Diakon Christian Wolter

Ostersonntag,	09.04.,	um	11:00	Uhr:
Festgottesdienst für jung und alt mit Diakon Wolter + Team.
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Morgenandachten  
in der Passionszeit  
in Korschenbroich

Mittwoch,	15.03.
Mittwoch,	22.03.
Mittwoch	29.03.
jeweils	um	7:00	Uhr	bei	uns	im	
Gemeindehaus.



© Schwarz-gemeindebriefDruckerei.de

Korschenbroich
Kirche Korschenbroich 

Kleinenbroich
Martin-Luther-Haus

Glehn
Pfarrkirche	St.	Pankratius

Samstag, 13.05., 
12:00	Uhr	
Johanna Brockhaus
Sam Franken
Henriette Hansen
Lisa Matschke
Carlotta Meurer
Lea Prusko
Caro-Marie Roos
Fabio Schinnen
Jonas Thiele

Samstag,	30.04.,	
10:30	und	13:30	Uhr	
Jano Amen
Jule Andretzky
Luis Beier
Nele Böttger
Ruben Bräuer
Alexander Busch
Maximilian Busch
Rika Dust
Lotte Gloth
Marie  Grunwald 
Sim Helten
Jette Henrichs
Michel Hoffmann
Emil Kasimirski
Ole Köster
Paulina Maasackers
Hannah Meuters
Ida Noetzel
Émile Raad
Emilia Rippegather
Nick Risse
Ben Rummel
Oliver Schmitz
Tom Willand
Henrik Winter
Konstantin Wolter

Samstag, 06.05., 
14:00	Uhr	
Evengelyne  Gashi
Lena  Hahlen
Matz  Hermes
Alissa  Jahnel
Erik  Kersten
Mayleen  Riedel
Philipp  Wolff

Wir laden die Gemeinde 
herzlich ein, diesen 
besonderen Gottes-
dienst mit zu feiern!

26

Gemeindeleben



Willkommen	im	Weltgebetstagsgottesdienst	am	03.03.
Werden sie Teil einer weltumspannenden Bewegung und feiern Sie mit uns. 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können. In über 120 Ländern organisieren und 
gestalten Frauen jedes Jahr den Weltgebetstag am ersten Freitag im März.
Der nächste Weltgebetstag kommt aus Taiwan. Unter dem Motto „Glaube 
bewegt“ wird er in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten gefeiert. Der Bibel-
text steht im Epheserbrief. Dort heißt es: Ich habe von Eurem Glauben gehört (Eph 
1,15).  Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  und 
mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden 
und Menschenrechte. Denn: Unser Glaube bewegt! 

Reinhild Aepfelbach für das Vorbereitungsteam

In unseren Gemeinden finden am 03.03. folgende Gottesdienste statt:

Korschenbroich: Um 16:30 Uhr in St. Adreas, Kirchplatz 3.

Kleinenbroich: Um 15:00 Uhr im Martin-Luther-Haus, Eichendorffstraße 24. 
Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und ökumenische 
Gemeinschaft.

Glehn: Um 15:00 Uhr in der Friedenskirche, Schloss-Dyck-Str. 2. Im Anschluss herz-
liche Einladung zum Kaffetrinken ins katholische Pfarrheim St. Pankratius.

Wir freuen uns auf Sie!
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Fahrt nach Taizé 2023
Die Gemeinschaft von Taizé ist ein 
internationaler ökumenischer Män-
nerorden in Taizé nördlich von Cluny in 
Burgund/Frankreich.
Sie bietet Jugendlichen und jung 
Gebliebenen aus aller Welt eine Begeg-
nungsstätte über die Grenzen von 
Sprachen und Nationalität hinaus. Im 
Sommer treffen sich auf dem „Hügel“ 
häufig Gäste aus mehr als 20 Nationen, 
die von ca. 100 Brüdern, ebenfalls aus 
ca. 25 Ländern kommend, begleitet 
werden.
Das Augenmerk der Gemeinschaft rich-
tet sich in erster Linie auf Menschen 
in einem Alter bis zu 30 Jahren, aber 
heute reisen auch immer mehr Ältere 
an diesen Ort, um eine Ruhepause vom 
Alltag einzulegen und „aufzutanken“. 
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Weigere dich nicht, dem 
Bedürftigen Gutes zu tun, wenn 
deine Hand es vermag.

Sprüche 3,27

Monatsspruch Mai 2023
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Es erwartet uns ein einfaches 
Leben und Unterbringung in 
Gemeinschaftsquartieren.

Bist du zwischen 18 und 30 Jahre und 
neugierig geworden?
Unsere	 diesjährige	 Fahrt	 findet	 vom	
23.07.	-	30.07.	2023	statt.
Die Fahrt kostet 110 €.
Darin sind enthalten Hin- und Rück-
fahrt im Kleinbus,
Unterkunft und Verpflegung in der 
Communauté Taizé.

Für weitere Infos oder um sich anzu-
melden wendet Euch bitte an
gaby.schueller@gmx.de oder Handy  
0 15 73 - 75 42 910.

Gabi Schüller

Gemeindeleben
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KROATIEN 2023 
  

 

 
 
 
 
 
 

Ihr selbst seid die Gestalter eures 
Freizeiterlebnisses. 

Bereits im Vorfeld könnt ihr bei einem 
Planungstreffen eure 

Wünsche und Ideen einbringen. 
 

Teilnehmer und Betreuer planen 
gemeinsam Beach- und Outdoor-
Aktivitäten, Abendprogramm und 

Speiseplan 
 
 

  

 

 
Termin:           12. – 24.07.2023 
 
Alter:                    ab 14 Jahren 
 
Teilnehmerzahl:                   30 
 
Leistungen: 
Busfahrt, Unterbringung in 2 - 6 
Personenzimmern, Vollverpflegung 
(Selbstversorgung), pädagogische 
Betreuung, Freizeitprogramm, 
Tagesausflüge, 
Gruppenhaftpflichtversicherung 
 
Kosten:     580,- € 
Vorbehaltlich aller Zuschüsse. Bitte 
fragen sie nach weiteren 
Zuschüssen bei finanziellen 
Problemlagen 
 

 
Kontakt und Anmeldung 

 

Dirk Kooy 
 

 
jz-klaerwerk@evkiko.de 

 

 
02161 – 402893 

 
 
 

 

Untergebracht sind wir in einem Gruppenhaus in der Nähe von Rovanjska. Von 
hier aus starten wir jeden Tag unsere Aktivitäten. 

Eure Ideen und Wünsche sollen die Freizeit dieses Sommers zu einem 
besonderen Erlebnis an der Küste Kroatiens machen. 
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SEGELFREIZEIT 2023 
  

 

 
 
 

Auch 2023 starten wir wieder zu einer 
Segel-Abenteuer-Freizeit. 

Jeden Abend steuern wir einen Hafen an. 
Auch mehrtägige Aufenthalte an einem Ort 

sind möglich, denn die Gezeiten geben 
uns den Rhythmus vor. 

Fahrradtouren, Batiken, Lagerfeuer, 
Geländespiele, Fußball, Sport, 

Nordseeschwimmen, Kinoabend oder 
Städtetouren, waren nur einige der 

Angebote der letzten Jahre, welche die 
Zeit wie im Flug vergehen ließen. 

Das Miteinander steht bei dieser Tour im 
Mittelpunkt, denn Einkaufen, Kochen, 

Aufräumen und das Segeln selber kann 
nur unter der Beteiligung von Allen über 

die Bühne gehen. 
Meldet euch mit euren Freund*innen an, 

bei der Belegung der Kabinen werden eure 
Wünsche berücksichtigt. 

 
 

  

  

Termin:       24.06. – 30.06.2023 
 
Alter:                    ab 12 Jahren 
 
Teilnehmerzahl:                 22 
 
Leistungen: 
Busfahrt, Unterbringung in 2 - 4 
Personen Kajüten, 
Vollverpflegung 
(Selbstversorgung), 
pädagogische Betreuung, 
Freizeitprogramm, 
Tagesausflüge, 
Gruppenhaftpflichtversicherung 
 
Kosten:     490,- € 
Vorbehaltlich aller Zuschüsse. 
Bitte fragen sie nach weiteren 
Zuschüssen bei finanziellen 
Problemlagen 
 
 

 
Kontakt und Anmeldung 

 

Stefan Bau 
 

 
jz-choice@evkiko.de 

 

 
               01575-1344576 
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Angebote für Kinder in Korschenbroich

Es erwarten dich kreative und saisonale Themenangebote mit Spielen, 
Geschichten und Basteleien in einer netten Gemeinschaft.
Erwachsene Begleitpersonen sind eingeladen, während des Kiko-Kids Treffs 
bei den Kindern dabeizubleiben.

Infos & Anmeldung bei: diana.roeder@ekir.de
Die aktuellen Termine findet ihr auf unserer Webseite www.evkiko.de

Für Grundschulkinder ab 6 Jahren
Freitags	von	16:00	Uhr	-	17:30	Uhr

Mit wechselnden Angeboten:
Spiele, Bastelaktionen, Leckeres aus 
der Küche, Musik, Geschichten, Rät-
sel, Bewegung und Entspannung In 
den neuen Räumlichkeiten für Kin-
der und dem Jugendzentrum der  
Ev. Kirchengemeinde Korschenbroich Schillerstr. 1 und Freiheitsstr. 13.
 
Anmeldung per E-E-Mail unter: diana.roeder@ekir.de
Es freuen sich auf euch: Luisa, Alex, Jana, Maya, Jule, Yohan, Dirk und Diana

Für alle Kinder von 3 - 6 Jahren
Dienstags	von	16:00	-	17:00	Uhr	
alle 2 Wochen
in den neuen Kinderräumen  
der Ev. Kirchengemeinde  
Korschenbroich, Schillerstr. 1
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Eltern-Kind-Bastelnachmittag 
 

Für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung eines Elternteils 

 

 
   Bastelideen  
für Frühling  
und Ostern 

 
 
 

Gemeinsam basteln wir verschiedene 
Osterdekorationen für Zuhause oder als Geschenk. 

 
im Gemeindesaal der Ev. Kirchengemeinde 

Korschenbroich, Freiheitsstraße 13 
   
 

       19.03.2023             14.00 – 17.00 Uhr 

Kostenbeitrag:         10 € pro Kind   
 

    Anmeldung u. weitere Infos bei: Diana Roeder 
Email: diana.roeder@ekir.de 
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Eltern-Kind-Café
10.03.2023 Wir freuen uns auf Ostern
12.05.2023 Maikäfer flieg ...
09.06.2023 Sommerfest
Jeweils um 15:30 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Eichendorffstr. 24
Wir treffen uns zum gemeinsamen Spielen, 
Basteln, Hören und gemütlichem Kaffeetrinken. 
Wir freuen uns auf Euch, Astrid und Rita

Kontakt: Rita Unger, 0 15 75 - 11 85 965, rita.unger@ekir.de

Einladung zum FAMILIENGOTTESDIENST
Am 05.03. feiern wir den Kinder-Weltgebetstag 
aus	Taiwan	um	10:30	Uhr	im	Martin-Luther-Haus.
Im Anschluss an den Familiengottesdienst laden wir 
zu einem landestypischen Imbiss ein! Seid dabei, es 
gibt viel zu entdecken!

Kirche für Kinder
05.03.2023 Familiengottesdienst
02.04.2023
07.05.2023
04.06.2023
Jeweils um 10:30 Uhr im Martin-Luther-Haus
Ein gemeinsames Frühstück, singen, basteln, eine 
spannende Geschichte hören und Gemeinschaft unter dem Segen Gottes.
Wir freuen uns auf Euch, Astrid Jakubzik, Christa Hoffmann und Rita Unger
Kontakt: Rita Unger, 01575 - 11 85 965, rita.unger@ekir.de

Angebote für Kinder in Kleinenbroich
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Osterferienspiele	im	Martin-Luther-Haus	 
vom	03.-06.04.
Amelie hat keine Lust mehr. Immer nur soll sie mit den anderen Ameisen 
schwere Zweige schleppen, Futter sammeln, Blattläuse suchen und den 
ganzen Tag arbeiten. Nie hat sie Zeit für das, was sie mag. Dabei möchte sie 
so gern einmal hüpfen wie der Hase oder durch die Frühlingsluft schaukeln 
wie der Schmetterling. Soll sie mal ganz mutig sein und sich auf den Weg 
machen – ganz allein?
Welche Abenteuer Ameise Amelie erlebt und wie ihr die neuen Freunde 
dabei helfen, sich und ihre Umwelt zu entdecken, das können Kinder von 
6 - 11 Jahren bei den Osterferienspielen vom 03. - 06.04. im Martin-Luther-
Haus erleben.  Viele bunte Kreativworkshops, Spiel, Spass und Sport stehen 
auch noch auf dem Programm. Am Donnerstag rundet ein Ausflug in den 
Grafenberger Wald unsere Ferienspiele ab. 
Die Programmzeiten sind von Montag – Donnerstag von 10:00 - 15:00 Uhr. 
Die Kosten betragen ca. 30 € für Betreuung, Programm, Mittagsimbiss und 
Ausflug. Ermäßigung des Teilnehmerbeitrags auf Anfrage. 
Anmeldungen zum Ferienprogramm sind möglich per E-Mail unter : astrid.
jakubzik@ekir.de oder bei den Kindergruppen im Martin-Luther-Haus am 
Montag und Donnerstag von 15:00 - 17:30 Uhr. Ein Anmeldeformular ist 
unter www.evkiko.de zu finden. 
Kontakt und weitere Infos gerne bei Astrid Jakubzik, Tel. 0177 - 74 24 005

Die Sommerferienspiele finden vom 24. - 28.07. statt.  
Anmeldungen sind möglich ab 01.05.
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Welcher Hase findet 
in welchen Bau?

Was ihr braucht:
 Pappkarton
 Schere
 Stifte
 Tesa

Schneide dir einen 
Streifen aus Papp-
karton zurecht. Er 
sollte so hoch sein 
wie ein halbes Ei.

Dann rolle das Ende des 
Streifens so ein, dass ein 
aufrechtes Ei gerade hinein 
passt und klebe es mit einem 
Tesastreifen fest.

Dekoriere, bemale oder 
beklebe ihn nun mit einer 
Figur. Du kannst deiner 
Fantasie freien lauf lassen.

Paulinas
Eierbecher
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Lösungen: S. 42

Es spriest
Krokus
Tulpe
Primeln
Maiglöckchen
Narzisse
Hyazinthe
Löwenzahn
Ranunkel

Versuche alle 
Frühlingsblumen, 
waagerecht  
und senkrecht,  
zu finden.

Emilia bemalt Ostereier. 
Bringe die Buchstaben in 
die richtige Reihenfolge 
und du erfährst, was uns 
Jesus zu Ostern schenkt.

Rätselspaß 
mit Freddy
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Gemeindebezirk Korschenbroich

Bibelgesprächskreis:	
Wann: 1x monatlich, dienstags um 19:00 Uhr
Wo: Gemeindesaal Korschenbroich
Termine: 14.03., 11.04., 09.05.

Eltern-Kind-Gruppen:
Wann: Di: 9:45 - 11:15 Uhr Mi: 9:45 - 11:15 Uhr (ab 6 Monaten)
Info:  Jutta Bartsch-Tichy, Tel. 0 21 61 - 97 55 90,  
 E-Mail: jutta.bartsch-tichy@ekir.de

Kindertreff:
Wann: Freitags von 16:00 - 17:30 Uhr (für Grundschulkinder ab 6 Jahren)
Wo: Im Jugendzentrum Korschenbroich
Info: Diana Roeder, Tel. 0 21 61 - 40 28 94, E-Mail: diana.roeder@ekir.de
Aktuelle Infos bitte unserer Webseite www.evkiko entnehmen!

Ki-Ko-Kids (für Kinder von 3 - 6 Jahren):
Wann: 14-täglich dienstags – ab 14.03. 
Wo: In den neuen Kinderräumen, Schillderstraße 1
Info: Diana Roeder, Tel. 0 21 61 - 40 28 94, E-Mail: diana.roeder@ekir.de
Aktuelle Infos bitte unserer Webseite www.evkiko entnehmen!

Jugendzentrum „Klärwerk“ (www.klaerwerk1.de):
Wann: Angebote und OT an verschiedenen Wochentagen
Info: Dirk Kooy, Tel. 0 21 61 - 40 28 93, E-Mail: jz-klaerwerk@evkiko.de, 
 www.jugendarbeit-korschenbroich.de

Alle	Termine	unter	Vorbehalt: Zu welchem Angebot wir einladen können, kann 
sich im Zusammenhang mit dem Verlauf der Corona-Pandemie jederzeit wieder 
änern! Bitte informieren Sie sich aktuell über unsere Webseite www.evkiko.de 
und den Schaukasten!
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Gemeindebezirk Kleinenbroich

Frauenhilfe	Kleinenbroich:	Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Wann: 2x im Monat, donnerstags von 14:30 - 16:30 Uhr 
Info: Frau Bach, Tel. 0 21 61 - 67 01 13
Termine:  03.03. Weltgebetstag 15:00 Uhr, 16.03., 30.03., Osterferien, 20.04., 
 04.05., 25.05. Ausflug

Ökumenischer	Gesprächskreis:
Wann: 1x pro Quartal
Info: Pfarrer Wehmeier, Tel. 0 21 61 - 68 49 759

Stammtisch	für	Glaubensfragen:
Wann: Jeden 2. Montag im Monat um 20:00 Uhr

Anstelle	des	Bibelgesprächskreises	findet	das	Ökumenische	Friedensgebet	statt:
Wann: Dienstags von 18:00 - 18:30 Uhr

Kinder-	und	Jugendgruppen:
Wann: Mo: 18:00 - 19:30 Uhr, Teamer-Treffen, 1x im Monat 
 Mo: 16:00 - 17:30 Uhr (6 - 10 Jahre)  
 Do: 16:00 - 17:30 Uhr (5 - 10 Jahre)   
Info: Astrid Jakubzik, Tel. 0 21 61 - 99 93 476, E-Mail: astrid.jakubzik@ekir.de 
Neue Teilnehmer bitte anmelden bis 2 Tage vor dem Treffen!

Eltern-Kind-Gruppen:
Wann: Di: 9:30 - 11:00 Uhr  Fr: von 9.30 - 11:00 Uhr (ab 6 Monaten)

Eltern-Kind-Café (für Eltern und Kinder zwischen 2 - 6 Jahren):
Wann: 15:30 - 17:00 Uhr
Termine: 10.03., 12.05., 09.06.
Info: Rita Unger, Tel. 0 157-51 18 59 65, E-Mail: rita.unger@ekir.de

Jugendzentrum	„Choice“:
Wann: Mo: 15:00 - 18:00 Uhr, Offener Treff Di: 15:00 - 18:00 Uhr, Konfi-Treff
  18:00 - 20:00 Uhr, K2 Band  18:00 - 20:00 Uhr, Slow Food
 Do: 16:00 - 18:00 Uhr, Offener Treff Fr: 17:00 - 19:00 Uhr, Offener Treff
  18:00 - 21:00 Uhr Teamer-Treff  19:00 - 23:00 Uhr, Ü16 Treff
Info: Stefan Bau, Tel. 0 21 61 - 67 14 00, E-Mail: jz-choice@evkiko.de 
 www.jugendarbeit-korschenbroich.de
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Gemeindebezirk Glehn

Frauenhilfe	Glehn:	Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Wann:  Jeden letzten Mittwoch des Monats um 15:00 Uhr
Wo:  Im Martha-Raum der Friedenskirche
Info:  Hannelore Drews, Tel. 0 21 82 - 85 52 60
Termin: 29.03, 26.04., 31.05.

Morgenandacht	mit	anschließendem	Frühstück:
Wann:  Jeden 1. Dienstag im Monat um 9:00 Uhr
Info:  Diakon Christian Wolter, Tel. 0 21 82 - 57 05 749
Termin: 07.03., 02.05., 
 in der Karwoche Anfang April findet keine Morgenandacht statt

Sprechstunde	von	Diakon	Wolter:
Wann: Donnerstags von 17:15 - 18:15 Uhr in der Friedenskirche

Kirchlicher	Unterricht:	
Wer: Katechumenen und Konfirmanden 
Wann: Dienstags von 16:15 - 18:00 Uhr (14-täglich im Wechsel)
Info: Diakon Christian Wolter, Tel. 0 21 82 - 57 05 749

Familiengottesdienst	für	jung	und	alt:
Wann: Um 11:00 Uhr
Wo:  Friedenskirche Glehn
Termin: 26.02., 09.04. Ostersonntag Fest-Gottesdienst für Jung und Alt

Fahrdienst:
Info: Axel Willmann, Tel. 0 21 82 - 50 888

„Aus-Zeit“:	
Termin: Dieses besondere Projekt findet leider bis auf Weiteres nicht statt.
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Gesamtgemeinde

Gemeindebücherei in Kleinenbroich (im Martin-Luther-Haus):
Wann: Mo: 16:00 - 18:00 Uhr Mi: 16:00 - 18:00 Uhr 
 Fr: 17:00 - 19:00 Uhr So: 10:00 - 12:00 Uhr
Info: Nadja Brühl und Claudia Yahaya, Tel. 0 21 61 - 67 14 67

A-cappella-Chor:	
Sänger/innen – auch Anfänger/innen – sind jederzeit herzlich willkommen
Wann: Nach Absprache    
Wo:  Martin-Luther-Haus Kleinenbroich
Info: Herr Dr. Plewe, Tel. 0 21 61 - 67 16 82 

Posaunenchor „Ecclesia Tubae“:
Wann:  Mittwochs 18:30 - 20:30 Uhr 
 Jungbläser von 17:45 - 18:15 Uhr
 Anfänger nach Vereinbarung  
Wo: Kirche Korschenbroich
Info: Wolfgang Steinbronn: 0 151 - 29 16 29 20

Projekt-Chor:
Wann: 3 - 4 Projekte pro Jahr, Proben nach Vereinbarung 
Info: Steffi Hansmann, Tel. 0 21 61 - 64 99 09 

Förderverein:	Wir freuen uns über neue Mitglieder, Freunde und Förderer. 
Info: Tel. 0 21 61 - 97 69 730 (Vorsitzender), 
 E-Mail: foerderverein@evkiko.de,  
 www.evkiko/foerderverein
Bankverbindung: Sparkasse Neuss, IBAN: DE80 3055 0000 0000 2865 00
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23.10.2022 Rafael Schabram
23.10.2022 Ramon Schabram
29.01.2023 Ben Berwald

Taufen:	

Trauungen:	

Wir	trauern	um:	
19.08.2022 Franz-Josef Commes 84
05.10.2022 Anni Petersen 83
12.10.2022 Karl Hofmann 74
07.10.2022 Christa Flohr 84
21.10.2022 Wolfgang Powroslo 80
31.10.2022 Wolfram Fürll 83
01.11.2022 Eberhard Thiel 85
12.11.2022 Heinz Haberland 94
10.11.2022 Max Zander 80
18.11.2022 Iris Baues 89
28.11.2022 Gertrud Hummelsheim 87
26.11.2022 Dr. Christian Hübner 90
27.11.2022 Werner Spangenberg 90

08.12.2022 Markus Steins 51
15.12.2022 Annemarie Hoff 76
19.12.2022 Renate Tutt 80
22.12.2022 Elfriede Sohre 96
18.12.2022 Peter Hassler 80
18.12.2022 Leonore Ohnemüller 87
21.12.2022 Käte Wohlgemuth 98
24.12.2022 Edith Jäger 90
27.12.2022 Jürgen Schiller 82
13.01.2023 Waltraut Esser 94
10.01.2023 Dorothea Kämpf 99
17.01.2023 Ina Kahl 58

Lösung	der	Kinder-Rätsel:	

Emilia bemalt Ostereier:
Jesus schnekt uns Hoffnung.

Eiersuche:
Es sind 23 Eier zu finden.

Welcher Hase findet in welchen Bau:
A2, B4, C1, D3
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Impressum:
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Korschenbroich

Verantwortliche Redakteurin: Heike Hild, h-w.hild@t-online.de
Redaktionsadresse: Freiheitsstr. 13; 41352 Korschenbroich

Bankverbindung: KD-Bank, IBAN: DE23 3506 0190 1010 490 010, BIC: GENODED1DKD
Verantw. Designerin: Svenja Lorenzen 

Die im Gemeindebrief abgedruckten Beiträge spiegeln nicht in jedem Fall die  
Meinung der Redaktion wider.

Diakonie Rhein-Kreis Neuss e.V. www.diakonie-rkn.de
Diakonie-Pflegestation, Ambulante Alten- und Krankenpflege
Leitung: Andreas Effertz 0 21 61 - 57 44 415
Seniorenberatung: Christiane Langen 0 21 61 - 57 44 195

Ev. Kita/Familienzentrum „Im Holzkamp“ 0 21 61 - 30 48 367
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2a, 41352 Korschenbroich
E-E-Mail: im-holzkamp@diakonischeswerk.de 

Seniorenzentrum Haus Tabita, Kleinenbroich  0 21 61 - 574 44 13
Allg. Soziale u. Seniorenberatung 0163 - 60 52 040

Ev. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern
Außenstelle Korschenbroich, Hannengasse 9 0 21 61 - 64 86 96
Schuldnerberatung 0 21 61 - 40 22 453
Telefonseelsorge   0800 - 11 10 11 1
www.telefonseelsorge-neuss.de

Trauerbegleitung und -beratung für Schwerstkranke und Sterbende und deren 
Angehörige durch die Hospizbewegung Kaarst e.V.  0 21 31 - 60 58 06 
Wann: jeden 3. Mittwoch im Monat 
11:00 - 12:00 Uhr im Gemeindezentrum Korschenbroich

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 28.04.23!

Gottesdienste	mit	Abendmahl	im	Seniorenhaus	in	Korschenbroich
Nach Vereinbarung

Gottesdienste	im	Haus	Tabita	und	Haus	Timon	in	Kleinenbroich
Wann: Um 15:00 Uhr im Haus Tabita, im konfessionellen Wechsel 
Termine: 31.03., 28.04., 29.05. Pfingstmontagsgottesdinst

Gottesdienste	im	Azurit-Seniorenhaus,	Hindenburgstr.	60
Nach Vereinbarung
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Gemeindebüro Korschenbroich Gemeindebüro Kleinenbroich
Freiheitsstr. 13 Eichendorffstraße 24
Mo. - Fr. 9:00 - 12:00 Uhr Di. 10:00 - 12:00 Uhr 
Claudia Parbel: claudia.parbel@ekir.de (nach telefonischer Vereinbarung)
0 21 61 - 97 69 76, Fax. 0 21 61 - 976 97 25 0 21 61 - 67 14 67

Bezirk Korschenbroich
Kirche und Gemeindezentrum, Freiheitsstr. 13 0 21 61 - 97 69 76
Pfarrer Sebastian Kowalski 0 177 - 29 52 987
Küsterin Hilde Laufenberg 0 160 - 55 57 323
Jugendzentrum Klärwerk, Dirk Kooy 0 21 61 - 40 28 93
Angebote für Kinder, Diana Roeder 0 21 61 - 40 28 94
Eltern-Kind-Gruppen, Jutta Bartsch-Tichy 0 21 61 - 97 55 90

Bezirk Kleinenbroich 
Martin-Luther-Haus, Eichendorffstr. 24 0 21 61 - 67 14 67
Pfarrer Gernot Wehmeier, Buchenweg 24 0 21 61 - 68 49 759
Küster Armin Konopka 0 21 61 - 67 14 67
Jugendzentrum Choice, Stefan Bau 0 21 61 - 67 14 00
Angebote für Kinder, Astrid Jakubzik 0177 - 74 24 005

Bezirk Glehn
Friedenskirche, Schloss-Dyck-Str. 2 0 21 82 - 85 52 99
Diakon Christian Wolter, Schloß-Dyck-Str. 2 0 21 82 - 57 05 749

Presbyterium Pfarrbezirk I (Korschenbroich)
Kerstin Fengler 0 21 61 - 97 58 85
Dr. Werner Lohrberg 0 21 61 - 64 33 93
Frank Hartdegen 0 21 66 - 67 38 833 
Bernd Meyke 0 21 61 - 30 38 582
Volker Späth 0 21 61 - 57 49 147
Dirk Kooy (Mitarbeiterpresbyter) 0 21 61 - 40 28 93

Presbyterium Pfarrbezirk II (Kleinenbroich)
Uwe Amelungk 0 21 61 - 67 19 23
Heike Hild 0 21 61 - 67 96 69
Ute Rese 0 21 61 - 67 35 47
Rita Unger 0 21 61 - 30 43 448
Maik Zander 0 21 61 - 67 57 72

Presbyterium Pfarrbezirk III (Glehn)
Hannelore Drews 0 21 82 - 85 52 60
Martina Hoppe (Mitarbeiterpresbyterin) 0 21 82 - 50 58 5
Gerhard Tumma 0 21 82 - 57 16 25

Webseite der Ev. Kirchengemeinde Korschenbroich: www.evkiko.de

Wir sind für Sie da


